
Dentſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

N Berlin 23 April
Am Bundesratstiſch Dr Nieberding u a
Die zweite Beratung des Etats des Reichs juſtizamts wird beim

Titel Gehalt des Staatsſekretärs fortgeſetzt
Abg Kreth konſ Es liegt eine Methode darin Preußen hier

ſchlecht zu machen Wir Preußen hüten uns ſehr ſüddeutſche Verhältniſſe
hier zu beſprechen obwohl wir ſie genau kennen während die Süddeuntſchen
mit Vorliebe preußiſche Verhältniſſe hier beſprechen obwohl ſie keine
Ahnung davon haben Widerſpruch Wir erkennen die Vorzüge Süd
deutſchjands die alte Kultur die ſchöne Natur die friſchen frohen
Menſchen neidlos an wir müſſen aber von den Süddeutſchen auch ver
langen daß ſie die Vorzüge Preußens anerkennen daß ſie anerkennen
was Preußen auf allen Gebieten geleiſtet hat Auch ich möchte den
Wunſch ausſprechen daß die Strafprozeßreform nach Möglichkeit be
ſchleunigt wird dieſer Wunſch wird von der ganzen Bevölkerung geteilt
Leider iſt hier in der Debatte das Wort von den ſozialpolitiſch ehrlichen
Parteien Das ſetzt doch voraus daß es auch ſozialpolitiſch
unehrliche Parteien gibt Gegen dieſe Jnſinuation müſſen wir uns energiſch
verwahren Meine Partei hat nichts verheimlicht und offen und ehrlich
ihren Standpunkt betont Sie hat ſtets geſagt daß ſie Sozialpolitik
treiben will aber nur ſo weit daß unſre Jnduſtrie lebensfähig bleibt und
der Mittelſtand nicht geſchädigt wird Auf eine Sozialpolitik die unſre
Induſtrie konkurrenzunfähig macht können wir uns nicht einiaſſen denn
das Vaterland kann nur gedeihen wenn alle Stände proſperieren Von
der bona fides des Abg Heine bin ich überzeugt aber ſeine Angriffe
gingen doch zu weit Keiner geht ausführlich auf die Heineſche Rede ein
und weiſt die Angriffe Heines gegen die Richter zurück Die Sozial
demokraten haben gar keinen Grund ſich über Heimlichkeiten im Gerichts
verfahren zu beklagen bei ihnen geht es doch noch ganz anders zu
Redner verlieſt aus der bekannten Broſchüre der Edlen Sechs die
Stellen in denen dieſe ſich über ihr Hinausdrängen aus der Vorwärts
redaktion beklagen Lärm bei den Soz Weshalb ſtellt Herr Heine
ſeine ſchätzenswerte Kraft nicht in den Dienſt ſeiner Partei und ſorgt dort
ſür Recht und Gerechtigkeit Hic Rhodus hie salta Herr Heine Un
ruhe bei den Sozialdemokraten Ferner wird es nötig ſein Maßnahmen
zu ergreifen gegen die empörende Blasphemie mit der die Sozialdemokraten
alles in den Staub ziehen was uns heilig iſt So hat die Leipziger
Volkszeitung die Königin Luiſe als eine niedrige Jntrigantin bezeichnet
die Preußen ſchwer geſchädigt hat Zuruf bei den Sozialdemokraten
Sehr richtigl Sie ſollten ſich was ſchämen ſo was zu rufen Abg Stadt
hagen ruft Unverſchämt

Präſident Graf Stolberg ruft den Abg Stadthagen zur Ordnung
Großer Lärm bei den Sozialdemokraten Glocke des Präſidenten

Abg Kreth fortfahrend Es iſt eine Jnfamie ſonder gleichen ſo
etwas zu behaupten Das ſage ich und das werde ich innerhalb und
außerhalb des Hauſes vertreten Lärm bei den Sozialdemokraten Es
war eine Erbärmlichkeit Zuruſe bei den Sozialdemokraten Zur
Ordnung

Präſident Graf Stolberg
artikeln geſprochen

Abg Kreth fortfahrend Das Empfinden des deutſchen Volkes
über ſolche Schamloſigkeiten wird etwas dadurch gemildert daß ſolche
Dinge meiſtens von Leuten ausgehen die keine Raſſengemeinſchaft mit
uns haben Lebhafter Beifall rechts

Abg Prinz zu Schöngaich Carolath ntl frägt an weshalb denn
das Haftpflichtgeſetz der Automobile nicht wieder vorgelegt ſei Dies Geſetz
ſei dringend nötig Ferner ſei es nötig um den Automobilunfällen nach
Mögklichkeit vorzubeugen einheitliche Beſtimmungen über das Chauffeur
examen zu treffen

Staatsſekretär Dr Nieberding Die verbündeten Regierungen ſind

Der Redner hat nur von Zeitungs

heute noch der Anſicht daß der Zuſtand auf unſern Straßen kein erſprieß
licher iſt Wenn das im Vorjahr vorgelegte Geſetz über die Automobile
noch nicht vorgelegt iſt ſo hat das andere Gründe als der Vorredner zu
meinen ſcheint Jn den Beratungen der vorjährigen Kommiſſion ſind
eben ſchwere Bedenken zutage getreten die erſt behoben werden müſſen
Wir unſererſeits verdienen alſo keinen Vorwurf daß wir den Entwurf
nicht wieder eingebracht haben ebenſowenig konnten wir ſo ſchnell mit
neuen Vorſchlägen kommen Wir haben uns die Kommiſſionsverhandlungen
zur Lehre dienen laſſen und wir ſind nun zunächſt bedacht eine Statiſtik
über die Automobilunfälle aufzunehmen Abg Prinz zu Schönaich
Carolath ruft unwillig Statiſtik Ja Sie haben doch in der Kom
miſſion eine Statiſtit verlangt da können Sie das jetzt doch nicht ins
Lächerliche ziehen Jm Laufe des Herbſtes wird die Statiſtik vorliegen
und zur Unterlage geſetzlicher Vorſchläge dienen können

Abg von Dertzen Rp ſpricht über die ſtrafrechtliche Behandlung
geiſtestranker Perſonen Er nimmt namentlich auf den Fall der Fürſtin
Wrede Bezug die zweifellos in einem Zuſtand der Willensunfreiheit ihre
ungeheuerlichen Handlungen begangen hätte Es müſſe ein Paragraph
geſchaffen werden der dem Richter die Befugnis gibt ſolche Perſonen in
ein Sanatorium zu ſchicken

Hierauf wird ein Antrag auf Schluß der Debatte angenommen
Perſönlich bemerkt
Abg Heine Soz Herr Kreth hat Heinrich Heine zitiert Jch werde

ihm einen anderen Klaſſiker entgegenhalten Zuruf Götz von Berlichingen
Stürmiſche Heiterkeit Nun ſo hatte ich es gerade nicht gemeint Jch
denke an Ernſt Moritz Arndt Gott gab uns den Zorn der freien Rede
Lieblos war ich allerdings aber Unrecht ſoll man auch nicht lieben Wenn
Herr Kreth von den Dingen über die er ſpricht etwas wüßte Heiterkeit
dann würde er wiſſen daßz ich das Unrecht bekämpfe wo ich es auch an
treffe

Eine große Anzahl von Rednern gibt nun der Reihe nach die Er
klärung ab daß ſie durch den Schluß der Debatte am Reden verhindert
worden ſeien

Vizepräſident Dr Paſche meint es wäre doch einfacher wenn nach
ſolch einem Schluß der Debatte der Präſident einfach die Rednerliſte ver
leſe Heiterkeit Er tut dies auch

Das Gehalt des Staatsſekretärs wird bewilligt
Angenommen werden folgende Reſolutionen 1 M

mobitſchäden 2 Varenhorſt betr Haftung des Tierhalters 3 Baſſermann
betr Sicherung der Bauforderungen 4 Baſſermann betr Zeugniszwan
der Preſſe 5 Albrecht betr Feſtſtellung des Zeugnisverweigerungsrechts
der Abgeordneten 6 Ablaß betr Diäten für Schöffen und Geſchworene
7 Hompeſch betr Haftung des Reiches für Schädigung durch Reichsbeamte
und zwar Nr 1 3 6 7 einſtimmig Nr 2 gegen die Linke Nr 4 gegen
die Konſervativen Nr 5 gegen die Rechte

Abgelehnt wird die Reſolution Oſann ntl betreffend den Zwangs
vergleich Bei der Abſtimmung über die Reſolution Baſſermann ntl
auf Vorlegung eines Reichsgeſetzes betreffend Haftung des Staates und

anderer juriſtiſcher Perſonen des öffentlichen Rechts für Schädigung durch
ihre Beamten bleibt die Abſtimmung zweifelhaft Es muß Auszählung
Hammelſprung ſtattfinden Dieſe ergibt daß dieſe Reſolution mit 130

gegen 128 Stimmen abgelehnt wird
Es folgt die Spezialdiskuſſion des Juſtizetats
Abg Stadthagen Sozd erörtert in längerer Rede die Frage der

Konkurrenzklauſel und kommt auch auf den ſemerzeit vom Abg Heine er
wähnten Fall aus der Fabrik des Abg Frhr Heyl zu Herrnsheim zurück
Herr von Heyl hat damals erklärt daß ein ſolcher Kontrakt wie Heine
ihn erwähnte von ihm nie unterzeichnet ſei Nun veröffentlicht aber der

1 Maltzan betr Auto

Vorwärts einen Kontrakt in dem ein Arbeiter mit 24 Mk Wochen
ſohn ſich zu einer eventuellen Konventſonalſtrafe von 500 Mk verpflichtete
Der Kontrakt trägt die Unterſchriſt des Herrn von Her Gegenüber
ſolchem Terrorismus der Unternehmer der ſehr häufig vorkommt ſollte
man die Konkurrenzklauſel ganz verbieten und Verträge mit einer
Konkurrenzklauſel für ungültig erklären In drei Tagen könnte der Reichs
tag einen ſolchen Entwurf annehmen Gegen ſolche Ausbeutung gegen
ſoiche Auswucherung gegen ſolche nationale Schmach muß der Reichstag
einſchreiten Seit zwei Jahrzehnten warten wir ſchon auf einen ſolchen
Geſetzentwurf und das Reichsjuſtizamt tut noch immer nichts Wir haben
einen Antrag eingebracht und fordern Sie auf ihn anzunehmen

Staatsſekretär Dr Nieberding Jch habe bereits erklärt daß dieſe
Frage einer näheren Prüfung u erliegt Ich verweiſe auch auf die Er
tlärung des Grafen Poſadowsty Es haben ſchon Erörterungen ſtattgefunde
und es ſind auch Sachverſtändige vernommen worden und zwar auch aus
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dem Kreiſe der Arbeitnehmer Der Vorwurf den man gegen uns erhoben
hat daß wir hier einſeitig vorgegangen ſind muß ich zurückweiſen

Abg Baſſermann 1utl Jch muß auf einen Vorſall zurückkommen
der hier bei der Interpellation über die Privatbeamten Verſicherung ſich
abgeſpielt hat Es handelt ſich um die Jhnen allen betannte Vorlage
eines Vertrages aus den Fabriken des Herrn von Heyl Damit nun kein
Mißverſtändnis entſteht über dieſen Vertrag muß ich erklären daß mir
Herr von Heyl geſchrieben hat daß er aus familiären und geſchäftlichen
Gründen zurzeit nicht hier ſein kann daß er aber die nächſte Gelegenheit
ergreifen wird um dieſen Fall hier eingehend zu eröriern Angeſichts der
Geſchäftslage des Hauſes möchte ich über die Konkurrenzklauſel nur ganz
wenige Worte jagen Als wir das neue Handelsgeſetzbuch verabſchiedeten
da haben wir uns bemüht für die Konkurrenzklauſel neue Beſtimmungen
zu finden und es iſt uns gelungen die Konkurrenzklauſel gegenüber dem
früheren Zuſtande weſentlich einzuſchränken Meine Freunde ſind ſelbſt
verſtändlich bereit jetzt nachdem eine Enquete veranſtaltet iſt erneut in
die Prüfung dieſer Frage einzutreten ob nicht noch eine weitere Ein
ſchränkung der Konkurrenzklauſel von Geſetzeswegen ſtatuiert werden kann
Dasſelbe gilt von den Beſtimmungen des B B hinſichtlich der gewerb
lichen Arbeiter der Werkſührer uſw Wir ſind bereit auch hier in eine
Prüſung einzutreten ob dieſe Beſtimmungen ausreichend ſind Wir haben
bekanntlich ſchon einen Antrag eingebracht der ſich auf die Rechtsverhält
niſſe der Werkmeiſter uſw bezieht Darin verlangen wir eine weitere Ein
ſchränkung der Konkurrenzklauſel in der Gewerbeordnung Wir verlangen
eine Gleichſtellung der techniſchen Betriebsbeamten mit den Handlungs
gehülfen Dieſer Antrag wird wenn er zur Beratung gelangen ſollte
ſchwerlich zu großen Debatten Anlaß geben Jn dem Antrag wird eine
Differenzierung vorgenommen die bei einem Gehalt don mindeſtens
8000 Mk beginnt d h dieſes Gehalt ſoll die Grenze bilden wo das
Schutzbedürſnis aufhört Ju der Regel ſoll alſo eine Konkurrenztlauſel
nicht gemacht werden Wenn das Arbeitsverhältnis aufhört ſoll auch dem
Angeſtellten die wirtſchaftliche Freiheit wiedergegeben werden Eine Aus
nahme darf nur da gemacht werden wo das wirtſchaftliche Jntereſſe es
verlangt d h wo es ſich um den Schutz von Fabrikgeheimniſſen handelt

Abg Dr Heckſcher freiſ Vg verlangt Seeſchöffengerichte Der
Seemann befindet ſich nach jeder Richtung in einer für ihn ungünſtigen
Ausnahmeſtellung der unbedingt ein Ende gemacht werden muß

Staatsſekretär Dr Nieberding erkennt an daß die Verhältniſſe der
Seeleute ſo beſonders gelagert ſind daß eine anderweitige Regelung
erwünſcht wäre Ob gerade der Vorſchlag des Vorredners geeignet wär
Wandel zu ſchaffen läßt er dahingeſtellt Er empfiehlt ihm bei der
Hamburger Regierung ſeine Wünſche vorzubringen die ſie dann im
Bundesrat zur Geltung bringen könnte

Der Reſt des Juſtizetats wird bewilligt Es ſolgt die zweite Beratung
des Militäretats

Zum erſten Titel Kriegsminiſter ſpricht Abg Erzberger Zir
über Erſparniſſe in der Militärverwaltung Der Reichskanzler hat uns
Erſparniſſe auch auf dem Gebiete des Heeresweſens in Ausſicht geſtellt
Der Militäretat iſt in der Tat heuer nicht ſehr üppig ausgeſtattet Auf
die materielle Seite des 13 Hauptmanns gehe ich jetzt nicht ein Unſere
Fraktion hat in der Kommiſſion gezeigt wie falſch das Gerede iſt al
täte ſie nicht genug für die Wehrkraft Nur über die ſormelle Seite der
Sache einige Worte Meine Partei muß über die Art und Weiſe der
Etatiſierung des 13 Hauptmanns ihre ſchärfſte Mißbilligung aus
drücken weil ſie darin eine gröbliche Verletzung des Etatsrechts des
Reichstags erblickt Zur Rechtfertigung hat man ins Feld geführt dieſer
Fonds ſei ein bloßer Wirtſchaftsſonds Der Reichstag hat aber dieſe
Gelder nicht beliebig ſondern gerade für 94 Ofſiziere bewilligt
dieſe in Wegfall ſo mußten aber Erſparniſſe gemacht werden
verwaltung war gewiß in gutem Glauben als ſie den Fonds anderweitig
verwandte Befremdlich iſt nur daß der Rechnungshof das bislanug nicht bear
ſtandet hat Wozu hat man denn einen Rechnungshof wenn er gerade hier
verſagt Wozu iſt noch das Etatsrecht da wenn das Dispoſitionsrecht
nicht berückſichtigt wird und man ſich nur an die Summen hält Dann
könnte man doch einfach ein Pauſchquantum für den ganzen Etat be
willigen Derartiges darf nicht wieder vorkommen Es muß ferner über
haupt eine Neuregelung des ganzen aggregierten Etats vorgenommen
werden Es wird behauptet daß die Reiſe des Prinzen Leopold nach dem
oſtaſiatiſchen Kriegsſchauplatz aus dieſem Fonds beſtritten worden ſei Jch
halte das zwar nicht für möglich wünſche aber doch daß hier eine offizielle
Erklärung darüber gegeben wird Nun einiges andere Wie ſteht es mit
der Ausarbeitung der Anſtellungsgrundſätze für die Militäranwärter Es
wäre wünſchenswert wenn ſie recht bald herauskämen und die Wünſche
der Militäranwärter nach Möglichkeit berückſichtigten Meine Partei hat
zu dieſem Etat eine Reſolution eingebracht die die verbündeten Regierungen
auffordert die beſtehende Portovergütung für Poſtſendungen an die Per
ſonen des Soldatenſtandes auf die den eigenen Bedarf betreffenden Poſt
ſendungen von Perſonen des Soldatenſtandes in die Heimat auszudehnen
Jch empfehle Jhnen die Reſolution zur Annahme Die Freiſinnigen haben
zwei Reſolutionen eingebracht Jn der einen verlangen ſie Maßnahmen
gegen die Soldatenmißhandlungen in der anderen fordern ſie jedoch d
Regierungen auf dafür zu ſorgen daß durch die ſtrengſten Maßnahmen
gegen die Bewucherung der Offiziere eingeſchritten wird Jch weiß nicht
recht wie die Antragſteller ſich dies denken Wünſchen Sie etwa ein
Wuchergeſetz Die Soziaidemokraten haben in einer Reſolution eine Er
höhung der Löhne der Mannſchaften und Offiziere verlangt Dieſer Reſo
lution ſtimmen wir zu Zum Schluß frage ich den Kriegsminiſter ob
in der Frage des Submiſſionsweſens dem Grafen Poſadowsky zuſtimmt
und auch für eine Neuregelung des Submiſſionsweſens innerhalb ſeines
Etats iſt Beifall i Zentr,

Abg Graf von Driola ntl wünſcht eine allgemeine Regelung d

Kommer
Die Milmär

Grundſätze über die Anſtellung der Militäranwärter und eine Vorlage
über das Militärreliktenweſen Die Notwendigteit der Forderung der

9 Nierde wvu men 1 r r rommieoſen13 Hauptleute iſt in der Budgetkommiſſion überzeugend nachgewieſen
Alles was die Soldatenmißhandlungen einſchränken kann unterſtützen
auch wir Doch muß man berückſichtigen daß im Hinblick auf die Ver
größerung der Armee die Mißhandlungen nicht zu
haben Was ich zu dem Antrag Ablaß bezüglich der Maßnahmen gegen

ſondern ghge nommen
V e 4

die Bewucherung der Offiziere ſagen ſoll weiß ich nicht Da müſſen wir
doch erſt die Antragſteller ſelbſt hören Die Sozialdemokraten wolle
nun die Löhnung erhöhen Wie iſt es aber damit Natürlich wie mit
allen anderen ſozialdemokratiſchen Anträgen Nachher wenn es rauf
ankommt ſtimmen die Sozialdemokraten gegen den Etat und verweigern
die Mittel die zur Durchführung ihres eigenen Antrages nöt d

Abg Kobelt b k Fr ſpricht den Wunſch aus daß die Militär
verwaltung der Stadt Magdeburg inbezug auf die Enteignung d
Feſtungswerke mehr als bisher entgegenkäme Das Kriegsminiſter
eider Forderungen geſtellt die Magdeburg unmöglich erfüllen könnte
Das Kriegsminiſterium hätte den Selbſtkoſtenpreis von 2 Mk pro Quadrat
meter auf 12 Mk hinauſgeſchraubt Hört hört Auch
miniſterinm die Sache Jahre lang hingezogen Kein Wunder daß in
Magdeburg wenig ſreundſchaftliche Gefühle für das Kriegsminiſterium
herrſchten Große Heiterkeit Er werde ſich noch perſönlich mit de
Kriegsminiſterium in Verbindung ſetzen erneute große Heiterkeit um di
Sache nach Möglichkeit zu beſchleunigen Beifall

Abg Fürſt zu DohnaSchlobitten konj bringt dieſelben Wünſche
bezüglich Königs ergs vor

Abg Hug Zrk beklagt ſich daß die Militärverwaltung die Wünſche

S 3 rin urd R ihren e abder Stadt Konſtanz nicht berückuchtige u aßznahmen getre t habe
5 rkal o 8 Nee J r die F r r rdie geiadezu ein Verkehrshemmnis bildeten Durch die Eiſenbahn wür

die Stadt vom Rhein abgeſchnitten
Kriegsminiſter von Einem Da der Abg Kobelt perſönlich mit mir

verhandeln will liegt mir daran ihn in möglichſt gute Stimmung zu ver

d fan r HNio m n harrenſetzen Heiterkeit Jch kann ihm ſagen daß d Sache mit Magdeburg

d D n ver r erheute ein gut Teil gefördert iſt Das Kriegsminiſterium iſt nicht allein
ne un o 2 90ſchuld an der Verzögerung es handelt ſich hierbei um die La r ve

G r wurän ne Pott 1 e Zorheſchiedenen Eiſenbahnen und deren Schienenſtränge Jetzt iſt die Sache

r r liert 9 n 97 8 r 9 r 1 raber dem Ende nahe Aehnlich ſteht es mit Könitgsberg Auch da ſage
wo uich nach Möglichkeit Beſchleunigung zu Die Wünſche der ſtan

ſind berechtigt hier iſt jedoch das Reichseiſenbahnamt zuſtändig das ſich
nächſtens mit dieſer Frage beſchäftlgen wird Ueber die Reſolutionen
werde ich morgen ſprechen Jch will heute nur hervorheben daß der von
uns geforderte Aggregiertenfonds bezüglich der 13 Hauptleut inger
nötig iſt weil ſonſt der jetzt beſtehende Norſtand wieder eintreten wür
daß der Nachſolger in der Führung eines Bataillons nicht das ihm zu
ſtehende Gehalt bekommt Für das Jahr 1908 ſoll eine endgiltige Rege
lung erfolgen und unter keinen Umſtänden ſoll es mehr g jen daß
ein Hauprtmann der eine Kompagnie führt das Gehalt nicht bekommt

Bemerken muß ich noch daß Prinz Leopold für ſeine Reiſen weder aus
dem Aggregiertenfonds noch aus einem anderen Fonds einen Zuſchuß
erhalten hat Als der Reichskanzler von Erſparniſſen ſprach meinte
er ſicher nicht den Militäretat Wir haben eine Neubewaffnung
der Armee eine Umwandlung der Artillerie einen Neubau
der Feſtung vorgenommen dies alles koſtete natürlich viel Geld und ich
hoffe daß die Neubewaffnung fertig ſein wird ehe es zu einem Kriege
kommt Unſere Armee muß die beſten Waffen haben die es gibt damit
ſie für jeden Fall gewappnet iſt Jch habe mit Rückſicht auf die ſchweren
Opfer des deutſchen Volkes ſteis abgelehnt eine Beſchleunigung der Um
wandlung vorzunehmen im dem vollen Vertrauen auf die große Kraft
unſeres Heeres Auf die Waffe allein kommt es nicht an ſondern auch
auf den Geiſt der Armee Der Reichstag hat alles bewilligt was wir
forderten Wir müſſen kriegsfertig ſein und unſere Schlagſertigteit erhalten
Beiſall

Abg Lehmann ntl ſchwer verſtändlich beſchwert ſich darüber daß
die Militärverwaltung ſo wenig Rückſichten auf die Klein und Mittel
ſtaaten nehme So ſei ein neues Kommando wieder nicht nach Weimar
ſondern nach Erfurt gekommen

Hierauf vertagt das Haus die weitere Beratung auf Mittwoch 1 Uhr

Kleine Chronik
Lübeck 23 April Von ſpielenden Kindern wurde durch

Umwerſjen eines Kir das darin liegende Kind getötet
Göttingen 23 April Erſchoſſen hat ſich der Bürgervor

ſteher Gibhardt aus Alfeld in der Nähe von Einbeck Jn einem hinter
laſſenen Briefe hatte er ſein Amt niedergelegt

Bayreuth 23 April Der Doppelmörder Müller ehe
maliger Lehrer in Dürnberg er im März zum zweiten Male vom
hieſigen Schwurgericht zum Tode verurteilt wurde wurde geſtern zu
lebenslänglichem Zuchthaus begnadigt

München 23 April Das Projekt der Zugſpitzen Bahn
Der vom Jngenieur W Müller entworfene Plan einer Bahn auf die Zug
ſpitze den höchſten Punkt des deutſchen Reiches ſieht eine elektriſch an
getriebene Drahtſeilbahn in zwei Abſätzen vom Eibſee auf bayeriſcher Seite
uf 2000 Mr anſteigend mit der Umſteigeſtelle auf 1820 Mir Höhe vor
ie Fahrt von Garmiſch bis Zugſpitze iſt auf Stunden der Fahr

preis auf 7,80 Mk für die einſache Fahrt und 12,50 Mk für die Rück
fahrt berechnet

Budapeſt 23 April Ende eines Huſaren Kürzlich wurde
der Huſar Heinrich Kohn in einem Raume der Erzherzog Jojſef Kaſerne
erhängt auigefunden Kohn war wegen ſeines Namens allerlei Ver
folgungen ausgeſetzt dieſer Tage kam er aus dem Spital in dem er einige
Zeit zugebracht hatte Der Wachtmeiſter zwang ihn ſofort auf das Pferd

den ganzen Körper voller Wunden zu
haben die ihm Kameraden zugefügt hätten Bald darauf verübte
Kohn Selbſtmord Der Erzherzog Joſef war zufällig zur Jnſpektion in
der Kaſerne und ordnete ſofort eine Unterſuchung an Er ließ die Mann

rn 2derwagens

52

1 54 trahde vflzu ſteigen trotzdem er erklärte1 d

ſchaften der Estadron antreten und forderte diefenigen von der Mannſchaft
die über die Motive des Selbſtmordes Aufklärung geben könnten auf
vorzutreten Es meldeten ſich ein Korporal und drei Gemeine welche

Vorfälle prototollariſch bekundeten Der Erzherzog unterbrach die
P fSchilderungen der Soldaten wiederholt mit den Rufen Unerhört un

7 wo h r inaublich Der Erzherzog erklärte an dem Leichenbegängnis Unglück
tichen perſönlich teilnehmen zu wollen

Paris 23 April Verſchollen Ein aus Bremen ſtammender
Rentner Mausberger verließ anfangs April ſein hieſiges Abſteigequartier
in der Rue Bergöre nachdem er ſeiner Frau erklärt hatte daß er zum
Friſeur gehe ſeitdem iſt der Mann verſchollen Die Ehe des Ver
ſchwundenen war durchaus glücklich Frau Mausberger hat Paris ver
laſſen müſſen ohne eine Spur von dem Verbleib ihres Gatten eriangt zu
aben Die Polizei iſt mit der rätſelhaften Angelegenheit unausgeſetzt

beſchäftigt

Cherbourg 23 April Multimillionär und Stierkämpfer
Hier iſt der mexikaniſche vielfache Millionär Vincente Segura gelandet der
von dem berühmten Stierkämpfer Jnentes das Matadordiplom erhielt
Segura wird ſich nunmehr wohltätigen Zwecken zunächſt in der
Madrider Arena produzieren

Touſlon 23 April Das Arſenal in Flammen Aus der
alten Seilekeiwerkſtätte welche zwar zu den Arſenalpavillons gehört aber

x x n 31 Mitt tlängſt zur molierung verurteilt yt en kurz nach Mitternacht
d e 3 v m n d M fe W 2 0 z 8Flammen empor Bevor noch der Präfekt Marquis im Verein mit den

J di et 8 t zurlet rAdmiralen Fort und Richardſoy e Rettungsarbeiten einleiten konnten
war die vierte Seltion des ſogenannten Atelier de la Flotte wo große
lusrüſtungsar ten im Zuge waren ein Raub der Flammen geworden
Vergebens ſuchte man die Schule der Torpedo Ofſiziere zu retten Auch
dieſes Gebäude mit ſeinem tiger Modelle wa m Zeitraume
einer halben Stunde rlor ten und Matroſen wurden

n 8 Jtſfolge von m Bra e ömten ohnmächtig Un
möglich war es 18 Jnnere des Unter L einzudringen
Auch dieſer wichtige Bau iſt eingeäſchert Alle Dokumente der Jena

J J

Kommiſſion befanden ſich in di J zun titeDie Aufregung in Toulon deſſen Bevölkerung durch die Alarmſchüſſe um
Mitternacht auf die Straß trieben wurde inbeſchr die
Urſachen des Brandes laufen die wildeſten Gerüchte um Amtlich ver

lau ne auck nag ha 8 iſttte r J i J onoch nicht ermittel Pari r unter Vor t und ge
4 T 4 d mrüchtweiſe aus 2 mee renStellen de r und Holzlager rochen ſeJ 3Ueber e am 2 e aufgefun a e ausHanf reht war d vor ei n G u n t eutende

Mengen Petroleum Oel Kerzen t en3 J mr e nninde finden Be Berwun l l t anX ler Augenhlickf d r uehragtjegeben Jm gleichen Augenblick a usbrachentſtand eine große Feuersbrunſt am anderen Ende der Stadt in dem
Biertel Maison neuve

2 2 1 2 Mull G r e VD nar 3kPetersburg 23 Apr Kein ne Mord Jn Kurswurde geſtern im Zentrum der Stadt kein ngenieur der W kau Kursk

C enbahn un der T err vom ſter verfolgt t r der vonSo mar erfolgt r texplodierte A de ttzmann den zweiten r weiter verſolgte wurde
von Weſen get9tet m ti Citil r b l l ir P 2 n Var o JWarſchau 23 Aprit Familienzwiſt n der Schabiasſtraße

wurde ein Damenſchneider mit ſeinem Sohne r tem Schwiegerſohne
5 M 5erſchoſſen Her Muſſetate hoß ſich dan

5 92 Der bein t 5 x r 2 ZLondon 23 Al r erf Spruch des Seet trheo v r r n X P d J V1 L i 1 C

Schiff erlaſſen t undmit Den e r t Rettung P r l au e t rGrund der Strandung liege in einem Jrrtum r f
rers beim Verſuch in den neuen Kanal unter d t rr 5verhältniſſen einzulaufen und de unter tzu F w

See t n Rettun an n nun chan t eſerJ 2 5 Denetten m e derlich I f n ret l 1 C t l torden
r n
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Vorausſtchtliches Wetter am S5 April 1907
Veränderliche Vewölkung leichte Niederſchläge mäſig

warm
Oeffentl Wetter Anſage für Donnerstag den 25 April 1907

Mäßige weſtliche Winde veränderlichem Vewölkungvorübergehende Niederſchläge etwas kühler
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Seil 14 Duett
Hanciel unci Verkehr

Zur Ausdehnung des Giro und Checkrerkehrs In diesen
Tagen fand auf Veranlassung der Aeltesten der Berfiner Kaufmann
schaft eine Konferenz statt in der Vertreter des Vereins Berliner
Banken und Bankiers des Vereins für die Interessen der Fonds
börse der Bank des Berliner Kassen vereins sowie des Aeltesten
Kkollegiums teil nahmen Das Reichsschatzamt das Reichsamt des
Innern das Reicebsbankdirektorium die Seehandlung und die
preussische Zentralgenossenschaftskasse hatten ebenfalls Vertreter
entsandt An der Versammlung nahm ferner teil der Anwalt des
deutschen Genossenschaftsverbandes Justizrat Dr Crüger In der
Debatte wurde als Vorbedingung für eine Besserung unseres Geld
zirkulationswesens durch Ausdehnung des Veberweisungs und Check
verkehrs und Cheeksystems allgemein anerkannt dass in Weitgrösserem Masso als bisher vor allem die Gewerbetreibenden aber
auch die wohlhabenden Privatpersonen bewogen werden müssten
sich Bankkonti eröffnen zu lassen und dass sie die letzteren so zu
führen gewönnt würden dass Barzahlungen durch Ueberweisung
von Konto zu Konto oder dureh Check ersetat werden Solange
sogar grössere Firmen sich von einem solchen Zahlungsausgleich
verkehr fernhalten und solange gegen die Annahme von Cheeks
an Stelle von Barzahlungen eine so weit verbreitete und unbegrün
dete Abneigung besteht wie bis jetzt könne selbstverständlich von
2 Erwatz der Warenzirkuiationsmittel dureh ein so intensiv

ausgebildetes Ueberweisungssystem wie es in Hamburg besteht
oder durch ein allgemein eingeführtes Checksystem wie dies in
England der Fall ist nicht die Rede sein Die Aeltesten der Kauf
mannschaft von Berlin nahmen daher entsprechend den Anregungen
der Konferenz in Aussicht dureh Wort und Schrift auf jede ihnen
mögliche Weise das grosse Publikum über die Notwendigkeit der
Eröffnung von Bankkontos und über die Art wie letztere im Inter
esse der Besserung unserer Geldverhältnisse benutzt werden müssen
aufzuklären

Die Aktienzuckerfabrik Eisleben hat den Bericht über das
Geschäftsjahr 1906/07 herausgegeben Die vergangene Kampagne
wähbrte vom 25 September bis 14 Dezember 1906 In 76 Arbeits
tagen wurden 1209 350 Ztr Rüben verarbeitet Diese Menge ver
teilte sieh auf eine Anbaufläche von 6988 Morgen Davon waren
6844 Morgen mit 1 183817 Ztr den Gesellschaftern zu eigen während
144 Morgen mit 25 533 Ztr angekauft wurden Auf den Morgen
wurden im Durchsehnitt 172,96 178,42 Ztr geerntet Der Preis
des Zuckers betrug nach Abzug aller Spesen S 80 8,50 Mk In
folge der Prelssteigerung aller zum Betriebe nötigen Materialien
sowie der beträchtlichen Lohnerhöhungen haben sich die Unkosten
für 1 Ztr Rüben um 2 Pfg erhöht Ferner hat die Fabrik durch das
neue Einkommensteuergesetz erhebliche Mehrausgaben so dass kein
Verdienst bleibt Wenn auch die Lage des Zuckermarktes im Ge
schäftsjahre bedrängt war so hat die Fabrik ihre Zuekerprodukte doch
Wie bereits bemerkt um 30 Pfg pro Zentner höher verkaufen
können wie im Vorjahre Im kommenden Jahre bezahlt die Fabrik
für den Zentner Pflichtrüben 1,34 Mk und für den Zentner Kauf
räben 1,10 Mk Für die nächste Kampagne sind 6992 Morgen
Zuckerrüben angemeldetChemische Fabrik zu EHeinrichshall Axtienge sellschafſt
Veber den Absehluss der Gesellschaft ist zur Ergänzung noch
folgendes mitzuteilen Der Vermögensbestand der Gesellschaft beläuft
sich auf 912000 786 000 Mk Die Vorräte sind bewertet mit
406000 321000 Mk Bankguthaben und Ausseustände sind auf
220000 Mk zurückgegangen während sie im Vorjahre 433 000 Mk
betragen hatten Innerhalb der Gesamtaktiven besteht das Betriebs
Kapital aus 806000 Mk dem einsehliesslich der in Aussieht ge
nommenen Dividende 284000 Mk an kündbaren Passiven gegenüber
stehen Ausserordentliche Abschreibungen wurden in Höhe von
9800 Mk vorgenommen gegen 25 000 Ak i V Die Reparatur
kosten für Maschinen Apparate und Geräte wurden in Höhe von
69 700 Mk wieder zu Lasten des Betriebes verbucht Unter den
Aktiven der Bilanz erscheint das Konto HMaschinen und Apparate
in Höhe von 374000 287 000 Mk Die Neuanschaffungen betragen
auf diesem Konto 113800 Mk die Abschreibungen 19 700 Mk
Materialkonto I erscheint in der Bilanz mit 235000 Mk gegen
137 000 Mk i V Das Guthaben bei Banken ist von 282 000 Mk
auf 12 000 Mk zusammengesehmolzen Was die Passiven betriftt
so eind die Kreditoren auf 139 000 Mk gestiegen gegen 86000 Mk
im Vorjahre

Chemische Werke vorm H und E Albert Laut Gewinn
und Verlustrechnung hat die Gesellschaft im Geschäftsjahre 1906
einen Bruttogewinn von 5,56 4,77 Mill Mk erzielt Die Ab
schreibungen auf Baulichkeiten Maschinen und Einrichtungen
wurden auf 588000 481 000 Mk festgesetzt Der Reingewinn be
trägt 4,45 3,79 Mill Mr Davon wird eine Pividende von 221
19 Proz vorgeschlagen an den Vorbesitzer gehen 1,25 Mill MK
900000 MK

t u r für Offiziere und Beamte inBerlin Das Institut bei dem in den letzten Jahren ausserordent
lich grosse inderbewertun gen vorzunehmen waren sehliesst dasGeschätt sjahr 1906 mit einer weiteren Erhöhung der Unterbilanz ab
Diese Erhöhung resuitiert zum Teil aus dem Verlust den das In
stitut bei dem Verkauf des Rittergutes Schönwaldau erlitt Die
Unterbilanz hatte Ende 1905 bei 3 Alill Mk Aktienkapital 2081 198

Werners ger fur Da un rn Wunttreis
Bank für Braunindustrte in Dresden Der Aufsiehtsrat hat

gestern beschlossen der Generalversammlung die Verteilung einer
Dividende von 6 Proz wie i vorzuschlagen Der Reingewinn
beträgt ausschliessliech des Vortrages 681 287 Mk Die nach Dotierung
des Reservefonds mit 50000 Mk und nach Abzug der Tantiemen
verbleibenden 156 195 Mk sollen auf das neue Geschäftsjahr vor
getragen werden

Haschinenfabrik Moenus Aktlengesellschaft in Frank
furt a M Der Absehluss für das Jahr 1906 ergab nach 82 758
89 037 Mk Abschreibungen wovon 8257 30984 Mk eine Veber

weisung an den Sicherheitsbestand betreffen einsehliesstioh 39 026
25 093 MK Vortrag einen Reingewinn von 511067 583 449 Mk

zu folgender Verwendung Dividendenrückltage 55 000 MK wie i
Erneuerungsbestand 50000 100000 Mk Sicherheitsbestand O
22 500 MK Unterstützungsbestände 20 000 Mk wie i Gewinn

anteile 135 872 161 922 Mk 16 15 Proz Dividende gleich 176 000
165 000 Mk Belohnungen 25 000 20000 Mk und Vortrag 49 196
39 026 M

Leipziger Produktenbörse
Locopreise vom 23 April mittags 1 Uhr

Die Preise verstehen sich erste Kosten exkl Provicion Cour
tage usw frei Leipzig gegen bare Zahlung

Witterung Bedeckt
Weizen per 1000 kg netto inländischer 204 210 MK bez u

aus ländischer 200 211 Mk bez u B Behauptet
Roggen per 1000 kg netto hiesiger 187 192 Mk bez u

Posener u Preussischer 190 192 MK ausländischer 190 192
Mark bez u B Post

Gerste per 1000 kg netto Braugerste hiesigo MK bez u
auswärtige Mk bez u Mahl und Futterware

156 165 k bez u B
Hafer per 1000 Kg netto inländischer 197 202 MK bez u

aus ländischer Mk Fest
Mais per 1000 kg netto amerikanischer 143 153 Mk bez u

runder 148 151 Mk bez u Cinquantin 155 168 Mk bez
u B

Raps per 1000 kg netto
Rapskuchen per 100 kg netto Mk
Räböl rohbes per 100 kg netto ohne Fuss flüssiges 70,00 M

nom Höhber

Berliner Produktenbörse vom 23 April
Die amtlich er Preise waren am Frühmarkt

Weizen Mai 193,75 Mk Juli 193,50 193,25 Mk September18800 188,25 Mk

Roggen Mai 181,00 Mk Juli 182,00 181,50 MK
Hater märk mecklenb pomm preuss pos und sehles feiner

193,00 197,00 MK mittel 188,00 192,00 AMk gering 184,00 bis
187,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerik mixed 141,00 145,00 Mk runder 142,00 145,00
Mark frei Wagen

Gerste inländische Futterware mittel und gering 156,00 bis
165,00 AMK gute 166,00 176,00 MK russ und Donau leichte
152,00 156,00 MK schwere 156,00 166,00 Mk ab Bahn und
frei Wagen

DErbsen in und ausländ, Futterware mittel 170,00 176,00
Mark feine und Taubenerbsen 178,00 186 00 Mk ab Bahn
und frei Wagen

Weizenmehl 00 24,75 26,00 M
Roggenmehl O u 1 23,30 24,70 MK
Weizenkleis 11 40 12 00 K
Roggenkleie 12,50 13,00 M

Preise um 2 Unr nieht amtlich
Weizen Tandenz Fest fall 193,75 MKk Juli

September 189,25 r
Roggen Tendenz Fest MaiSeptember 167,50 u
H ater Tendenz Fest

tember 164,59 Mkb a i s Tendenz Ruhig Mai 136,59 MK Juli 133,00 Mk
Rüböl Tendenz Steigend April 71,50 Mk Mai 69,70 21k

Oktober 63,70 M

194,00 Mk

181,50 Juli 182,75 MK

Mai 186,00 MK Juli 188,00 MKk Sep

Kafßeoe
Hamhburg Dienstag 23 April abends 6 Vnr Kaftfteemarkt

Good average Santos per Mai 278 Gd per September 285 Gd perDezember 29 Gd per März 291 2 Gd Stetig

Zrrelker
Wagdeburg Dienstag 23 April

zucker 88 Grad ohne Sack 9,00 9,20
ohne Sack 7,45 7 60 Stimmung Stetig RBrotraffinaäe 1 ohne
Fass 18,87119 12 Krystallzueker 1 m S Gem Raffinadem S 18,621 18,87 l Gem Moelis m 8 18,121 18,37 Stimmung
Ruhig Roheneker Produktion Transit trei an Bord Hamburg
per April 18,95 Gd 19,05 Br per Mai 19,00 Gd 19,05 Br per
Juni 19,05 Gd 19,15 Br per Juli 19,15 Gd 19,25 Br per August

Zuekerberieht KornNachprodukte 75 Grad

19,25 Gäd 19,30 Br Rubig stetig
Hamburg Dienstag 23 April abends 6 Uhr Zueker

markt Räben Rohzucker I Produkt Basis 8820 Rendement neue

2 April 96Mai 19,05 per August 19,39 per Oktober 18,70 per Dezember
18,60 per März 18,95 Stetig

Tahluungs ERi
Ueber die nachstehenden Firmen ist Konxkarsverfahren eröffnet

worden Der Sitz des Konkarsgerionts ist wo nötig in Klammern bei
efügt die Daten sind der r n der Adlaut der Anmeldefrist
e erste Gläubigerversamminng er Prütaungstermin

Handelsges Aalener Risenmöbelfabrik MAehler Co in
Aalen 19/4 15/5 13/5 8/6

Kaufmann B Löwenstein Inh d Fa Stern Woltt Waren
haus in Ebingen Balingen 18/4 10/5 17/5 31/5Grosse Berliner Automoviigeseliseb m b H in Berlin 204
20/5 5 16 5 20/6

Buechdruckereibes, G Raab in Durlach 19/4 11/5 185 18/5
Schreinermeister Josef Robert Fleischer in Fulda 20/4

13/5 13/5
Senator Fr Hartung Nachlass in Gotha 134 15/5 28/5 285
Fabrik F Clever Inh der Fa Franke COlever in Hagen

18/4 6/6 21/6 21/6
Firma F Schlee Fabrik f Wassermot u Mühlenb in Halle a 8

204 6/6 23/5 15/6
Brauereibesitzers Witwe A Kreuzer in Höehbstädt a d Donau 2044

30/5 4/5 15/6
Automobilgesellsehaft Itzehoe m b H in Itzehoe 194 19/6

10/5 5/7Handelsfrau J M verw Schoppan in Nentonanit Leoipaig
22/4 13/5 24/5 24/5

Handelsges Graphische Kunstanstalt Biedebach Oie in
Lüdenscheid 19/4 8/5 15/5 15/5

Kaufmann Georg Lubascher in Magdeburg 19/4 17/5 17/6 285
Kaufmann Max Woleke in Mehlauken 18/4 16/5 185 18/5
Dampfwaschanstalt und Plätterei H Wallrafen in Rheinhausen

Mörs 19/4 25/5 1545 5/6
Kaufmann A Bähren inn der Firma Bähren Schmitz

Gladbach 194 10/5 15/5 126

u

Konkurse
Bamhberg 23 April Das Bankhaus Graser Mäller hat

seine Zahlungen eingestellt Der Aufenthalt des ausgetretenen Teil
habers Graser ist unbekannt

Schifts bewegungen
Berlin 23 April Kaiserliche Marine Der heimkehrende

Transport der vom Condäor abgelösten Besatzung ist mit dem
Reichspostdampfer Vorek am 22 April in Melbourne eingetroffen
und hat am 23 April die Reise nach Adelaide fortgesetzt Leipzig
ist am 22 April in Tsingtau eingetroffen

Fricdmann Co Bankgeschäkt
Halle a S Postetr 2

Im freien Verkehr ermittelte Kurse von Kaliwerten

Nach An Nach Ankrage gebot frage gebot
adoltsglüek avg 22518ehietferkaute 725 775Alexandershall 8100 8200 Sehblägel u Eisen 15
Barbara pfl 20 Ssiegtfried I 2100 2150Beienrode 58501 5950 Thüringen 5500
Carlsglück S 100 Verden abg 125Oarlshan 125 Volkenroda 725 775Hentrum 600 650 Warmeloh 50Desdemona 37501 3825 Wendiand 4201 450
Deutschland 3900 4000 Wnheimshall 11300 11500
Einigkeit 4650 4725 Wintershall 11000 11200Emilienhan 280 300 eGrossherz Sophiel 50750 Adler Akt 35,50 37

4000 4075 Bismarckshalll Akt 43 44Güntershall
17001 1750 Benthe Akt 25 27Hansa Silberberg

Hedwigsglück 50 Deutsche KaliHelärungen 1025 10751 werke Akt 101 102
Hermann II 900 950 Friedrichshall Akt 95 97
Immenrode 1100 1150 Hattort vollgz Akt 36 38

Juliushali 50 Krügersh Akt 64 66Kaiser Rotbart S 75 Ludwigshall Vorz
Johanngsha 2 2325 Heldvurg Afſtt

Königtehan 7o 72Mansfelder Kuxe 1300 650 Neu
Moltkeshall 200 230 bleicherode Akt 72,50 74Nordenhall 1325 Prinz Adalbert Akt 16
Neu Wunstort 15 Ronnenberg Akt 145 148
Ravensverg 50 sSigmundshall alteSsachsen Weimar 3501 4001 Art 1951 200ab geschlossen am 24 April 10 Uhr vormittag

Tendenz Rubig

2Vaſſerſtände Am 23 April es Dberpegel 80Unterpegel 1,04 24 April Halle unterhalb 2,10 Trotha 2,5523 April Bernburg d e Calbe Unterpegel t 1,s0 Oberpegel 1 S

Mark betragen

en

Usance frei an Bord Hamburg ver 109 Kilo ver April 19 00 per Dresden 0,35 Magdeburg 2,87

Berlin Bankdiskont 5 90 Lombardzinsſuss 8/22/0 Privatdiskont a
Naghdraek verdBerliner Börse 23 1962
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